
„TrinkFit“-Reflexion und Auswertung durch die Lehrkräfte aller Klassen der Grundschule Nordborchen 
 
Klassen Wann und wo wurde gezapft? Probleme  Lösung 

Wo und warum wurde vom 
Unterrichtskonzept abgewichen? 

Bemerkungen 

1 5 Minuten vor dem Unterricht, 
Frühstückspause, 
zwischendurch am Wasserhahn 
in der Klasse 

Schlange vor der 
Zapfstelle, Unruhe 
an manchen Tagen 

Gruppeneinteilung, 
Zeitvorgabe in der 
Stunde 

Die Unterrichtssegmente 1 und 2 
wurden klassenspezifisch durch-
geführt, Unterrichtssegment 3 nur 
ansatzweise, wegen Zeitgründen 
und Berücksichtigung der Altersstufe 

Im 2. Schuljahr 
soll vertiefend auf 
die Problematik 
eingegangen 
werden. 

2 vor dem Unterricht, in allen 
Pausen in der Klasse und bei 
Bedarf in den Sanitärräumen 

Auffüllen an nur 
einer Zapfstelle 
dauert sehr lange 
(Klassengröße!) 

Auffüllen der 
Flaschen vor dem 
Unterricht in den 
Sanitärräumen 

Zusatzmodul ‚Die Wege des 
Wassers’ wurde nicht durchgeführt 

Wasserkreislauf 
ist Gegenstand 
des 3. Schul-
jahres 

3 

 

 

 

Regelmäßig in und kurz nach 
den Pausen in der Wasserecke 
des Klassenraumes 

 

Vor der Schule zu Hause,  

in allen Pausen in der Wasser-
ecke des Klassenraumes,  

auch teilweise in der Sporthalle 

Anfangs wollten 
alle Kinder 
gleichzeitig zapfen 

Erledigte sich mit 
der Zeit von selbst! 

Großteil der Unterrichtsreihe wurde 
eingehalten, Prioritäten wurden z.T. 
anders gesetzt: nicht alle Versuche 
wurden durchgeführt (z.B. Wasser-
waschtag), dafür wurde der 
Wasserkreislauf ausführlicher 
besprochen und weitere Aspekte 
(z.B. wie kann ich Wasser sparen?) 
wurden erarbeitet 

In einer anderen 3. Klasse: Versuch 
‚Verdunsten’ war den Kindern 
bekannt, Wasserwaschtag 
begeisterte die Kinder 

 



4 Morgens vor dem Unterricht,  

in allen Pausen,  

nach dem Sport  

und z.T. auch zu Hause 

in den Wasserecken der 
Klassenzimmer,  

in den Toilettenräumen und den 
Waschräumen der Turnhalle 

Verschluss oft so 
fest, dass mit den 
Zähnen daran 
gezogen wurde, 
Hygieneaspekt: der 
Verschluss wurde 
oft mit ungewa-
schenen Händen 
angefasst, 
Verschluss 
schmeckte nach 
Kunststoff 

Trinknippelver-
schluss wurde 
ersetzt durch 
einfachen Schraub-
verschluss (z.B. 
von Einweg-
Trinkflaschen) 

  

 


